
Unsere Klimaziele und Maßnahmen sind: 
 
 

1. Schaffung eines Gemeinschaftsgarten (Gemüsebeet, Obstbaum) 

2. Biologische Bewirtschaftung der pfarrlichen Grundstücksflächen  

3. Wildblumenwiese/Wildbienen-Hotel 

4. Umrüstung der restliche Leuchtmittel auf LED 

5. Bei Dachsanierung auf Energieeffizienz achten 

6. Bewegungsmelder zur automatischen Lichtsteuerung in Gängen 

7. Anschaffung von qualitativ hochwertigen Fahrradständern 

8. Ökumenische Segnung von Kinderfahrzeugen  

9. Fest St. Christophorus als Anlass für autofreien Tag in der Pfarre  

10. Fahrgemeinschaften zu Veranstaltungen bewerben 

11. Aushang von Busfahrplänen  

12. Informationen und Anregungen zur An- und Abreise mit dem ÖPNV 

13. Richtlinien für nachhaltige Beschaffung 

14. Neuanschaffung von Geräten mit hoher Energieeffizienz 

15. Sammeln von Restwachs und Weitergabe an Stellen zum Recycling  

16. Glaskerzen anstatt Plastikewiglicht  

17. Richtlinien für nachhaltige Verpflegung  

18. Regionale Speisen und Säfte bei Veranstaltungen 

19. Mindeststandart Fair Trade bei nicht regionalem Getränkeangebot (Kaffee, Kakao, Tee, …)  

20. Nutzung von Bio-Produkten für das Verpflegungsangebot  

21. Reduktion des Papierverbrauchs durch doppelseitigen Druck  

22. Abfallmengen in Ressourcenbuchhaltung aufnehmen 

23. Schulung der unterschiedlichen Teams zu den Themen „Klimaschutz“, „Nachhaltigkeit“ und 

„Ressourcenverbrauch“  

24. Umweltfreundlicher Druck 

25. Green Event Tirol Standards für Veranstaltungen (Pfarrfest, Pfarrcafe…) 

26. Schöpfungsverantwortung als Thema im Pfarrbrief 

27. Konsum & Konsumreduktion währen der Fastenzeit thematisieren  

28. Auseinandersetzung mit „laudato si“  

29. Schöpfungsverantwortung in der Jugendarbeit 

30. Radwerkstadt von Jugend aus (evtl. Repairkaffee) – mal ein Event in diese Richtung starten und 

schauen wie die Nachfrage ist! 

31. Pfarrfamilienfest soll erstes „offizielles“ Fest sein bei dem auf die Richtlinien geachtet wird 

 


